
 

 

 
 

 

 

Steirische Stadelfahrt ! 
 
 

 
 
 
 
 

Dieses christliche Motiv befindet sich an der Giebelwand des Stadels in  
Graz, Engeldsorferstraße 41 

 
 
 

Foto: Ekart Hartmann 

Ausgabe  23                                                                                                                        Juni 2017  
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Willkommen zur neuesten Ausgabe der  

Stadelfenster-Ziegel-Post! 
 

 

Bericht unseres Obmanns: 
 

Sehr geschätzt Mitglieder! 
 

Seit der letzten "Stadelfenster - Ziegel - Post" Nr. 22 vom Dez. 2016 

ist für den Verein einiges in Bewegung bzw. in Erinnerung ge-

bracht worden.  

 

Bundesdenkmalamt 
So durch Vorgespräche beim "Bundesdenkmalamt - Landeskon-

servatorat Kärnten" bei Mag. Gorazd Zivkovic, welcher die Ziel-

setzung des Vereines und die Aktivitäten sehr schätzt und be-

grüßt.  

 

Für die Unterschutzstellung von Bauwerken müssen allerdings bestimmte Kriterien erfüllt 

werden (historische Bedeutung, typisch für die Region oder für eine bestimmte Bauperio-

de oder Materialverwendung). Auch die Ensemblewirkung von künstlerischer technikge-

schichtlicher, volkskundlicher Bedeutung sind wichtig. Erst bei Vorliegen solcher beachtli-

cher Kriterien liegt ein Baudenkmal vor und kann die "Unterschutzstellung" erfolgen! In so 

einem Fall ist der Landeskonservator dem Verein bei einem Anliegen gerne behilflich.  

 

Landwirtschaftskammer für Kärnten 
Weiters konnte bei der Kärntner Landwirtschaftskammer Präs. Ing. Johann Mößler und 

Chefredakteur  Mag. Christoph Gruber wieder volles Verständnis für die publizistischen 

Aktivitäten unseres Vereines erlangt werden. Im Ergebnis wurde ein Bericht im "Kärntner 

Bauer" über die "steirische Stadelfahrt" des Vereines am 17.Mai 20917 gebracht. 

 

Kärntner Landesarchiv 
Auch beim Kärntner Landesarchiv wurde im Gespräch mit Dr. Deuer die Fotosammlung 

des Vereines und deren Digitalisierung in Erinnerung gerufen. Bis Herbst 2017 sollte der 

allgemeine Zugriff für Interessierte möglich sein! 

 

Landesmuseum 
Bei Dir. Mag. Igor Pucker vom Landesmuseum wurde am 4. April ebenfalls volles Ver-

ständnis für unsere Anliegen erreicht; allerdings sind momentan die gesetzlichen und fi-

nanziellen Ausgestaltungen des Landesmuseum selbst noch in Schwebe. 

 

Slowenien 
Auf die ersten Kontakte mit Slowenien im Frühjahr und Herbst 2016 ist es bis jetzt zu keinen 

weiteren Kontakten gekommen. Auch unsere Einladung zur steirischen Stadelfahrt wurde 

nicht beantwortet.  

 

Steirische Stadelfahrt 
Die steirische Stadelfahrt und Exkursion unter der Führung von Univ. Doz. Dr. Hasso Hoh-

mann, an der 28 Interessenten teilgenommen haben, war ein großer Erfolg und wurde 

mit heißem Interesse angenommen. 

Dr.Hohmann stellte eine nachfolgende zweite Stadelfahrt in Aussicht. 
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Kärntner Stadelfahrt 
Zuvor wird allerdings Frau Ingeborg Müllner wieder eine Kärntner Stadelfahrt im Raum Un-

terkärnten insbesondere Stadel Stift Griffen, Volker Helldorf und Schloß Ehrenegg sowie 

Abschluss bei unserem  Mitglied Fam. Erschen mit seinen neu errichteten Ziegelgitter-

fenstern  im Press- und Verkaufsgebäude der Ölmühle. Der Ausklang könnte bei einer Be-

sichtigung der renovierten Burg-Ruine Griffen gefunden werden. 

 

Generalversammlung 
Da die 2- jährige Funktionsperiode des Vorstandes 2017 satzungsgemäß ausläuft,  

ist für den  23. November 2017  die erforderliche Generalversammlung angesetzt und 

wird die vorgesehene Neuwahl des Vereins-Vorstandes erfolgen müssen. 

 Zur Vorbereitung der Generalversammlung wird eine Vorstandssitzung für den 28. August 

2017 einberufen. 

 

Dr. Hans B i t t n e r  wird nach 12 Jahren  Obmannstätigkeit seine Funktion zurücklegen. 

Diese soll in jüngere, bewährte und vor allem weibliche  Hände übertragen werden. 

Wer wäre dafür  besser geeignet, als die bisherige unermüdliche, umtriebige und initiati-

ve Kraft - die bisherige 1.Stellvertreterin Frau Ingeborg Müllner. 

 

Mit freundlichen Grüßen und den besten Wünschen für einen  
schönen, erholsamen Sommer! 

 

Ihr Obmann Dr. Hans Bittner 

 

 

Fachbereich Stadelfenster 

 
Bericht unserer 1. Vizeobfrau Ingeborg Müllner 
(von Ingeborg Müllner - auszugsweise überarbeitet) 

 

Steirische Stadelfahrt: 
Die Vorbereitungsarbeiten für die letzte große Stadelfahrt nach 

Graz – Steiermark war für mich extrem anstrengend, da ich mir 

durch die Reise an die Oberitalienischen  Seen eine ganz arge 

Bronchitis geholt hatte. So war es sehr schwierig, die vielen Anrufe 

und Anfragen zu beantworten.  

Es kamen bis zum Schluss Anfragen und neue Meldungen. Viele 

wollten einzahlen und hatten keine Kontonummer, andere sagten 

ab, weil sie sich nicht mit dem eigenen Auto fahren trauten. Dies 

alles war zu klären. 

Bei unserer Busreise nach Italien hatten wir den Postbus mit dem 

äußerst freundlichen,  hilfsbereiten und sicheren Fahrer und hatte dann bei der Auswahl, 

die mein Mann getroffen hatte, sofort auch für diesen Bus gestimmt.  

Dieter und ich haben uns gedacht, dass es sicher sehr schön wäre, wenn wir Prof. Hoh-

mann als „Ehrenmitglied“ in unseren Verein aufnehmen würden. Außerdem  möchten wir 

gerne alle Fotos von Eke und uns zusammen auf eine CD brennen und ihm schicken. Er 

war so total von unserer Gruppe begeistert und dass wir so viele Mitglieder haben, die 

sich für dieses Kulturgut begeistern. Dabei hat er schon Jahrzehnte vor mir mit der For-

schung damit begonnen. Es tut ihm auch leid, dass seine 2 Bücher nur in schwarz-weiß 

herausgegeben worden sind und war auch überrascht, dass unser 1. Buch mit einer Auf-

lage von 2000 Stück schon lange vergriffen ist.     



 
Stadelpost Nr. 23 - 6/2017 

 
5 

 

 

 

Laterne: 
Sarah Falkinger hat in unserem Auftrag eine Stadellaterne - wie einst Gabi 

Berger - angefertigt. Diese wurde Univ. Doz. Dr. Hasso Hohmann als Ge-

schenk für die Organisation der steirischen Stadelfahrt im Römerhof über-

reicht. 

 

 

Renovierte Stadel: 
Vor unserer Fahrt waren Dieter und ich viel wandern und da waren wir auch bei Herrn 

Mag. Gruber von der LW-Kammer bei seinem Hof, haben mit ihn gesprochen und sind 

dann weiter in dieser Gegend herumgefahren und erstaunlicherweise wieder sehr schö-

ne alte Stadel gefunden.  

Immer wieder finden wir bei unseren Fahrten und Wanderungen Stadel, die wunder-

schön hergerichtet sind. Wenn auch Sie schöne renovierte Stadel entdecken - rufen Sie 

mich einfach an. Tel.: 0664 2622079 

 

Biohof Erschen: 

Den ursprünglichen Termin vom 6.9.2017 konnte nicht 

gehalten werden, da wir zu dieser Zeit unterwegs sind. 

Herr Erschen meinte, dass wir im Grunde genommen 

jederzeit kommen könnten, da er ohnehin durch seine 

Ölmühle und den Laden immer Gäste hat und auch 

ständig Busse zu Führungen kommen.  

Die Stirnseite seines Stadels soll heuer noch gestaltet werden. Dies soll Anfang Herbst er-

folgen und es wäre natürlich sehr gut, wenn diese Arbeit fertig wäre, auch natürlich ver-

putzt und bemalt, wie es vorgesehen ist, dass wir dann so gegen Mitte – Ende September 

erst kommen. Das wäre die schönste Reklame für uns. 

 

Kärntner Bauer: 
Herrn Mag. Gruber von der Landwirtschaftszeitung 

hatte ich gebeten, unsere Fahrt in die Zeitung zu 

bringen. Nachdem wir nicht hier waren, hatte ich 

die erste Ausgabe nicht mehr vorgefunden. Auf 

meine Bitte kam die Ankündigung dann nochmals. 

Nach unserer Stadelfahrt habe ich Herrn Mag. Gruber den Bericht (sh. Anhang) unserer 

Exkursion sofort geschickt und gefragt, ob er wieder eine Anzeige für unsere Kärntner 

Stadelfahrt schalten kann - er sagte zu. 

 

Generalversammlung: 
Von unserer Arbeitsgemeinschaft Volkstanz hatten wir im Frühjahr die Jahreshauptver-

sammlung, diesmal im Gasthof Krall und da hatten wir den großen Saal, der abgetrennt  

von dem restlichen war. Im Nebenraum wurde sehr laut gelacht und Stühle gerückt, dass 

wir fast nichts verstanden hatten. Das hat meinen  Entschluss gefestigt, für die heurige 

Jahreshauptversammlung etwas Festlicheres zu suchen. Dieter und ich waren im Schloss 

Falkenberg, wo ich auch schon meinen 70. Geburtstag gefeiert habe und der große Saal 

ist so richtig romantisch und fasst mind. 50 Personen.  

 

Zwischenzeitlich konnte ich den Saal im Schloss Falkenberg reservieren.  
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Kärntner Stadelfahrt 2017 - 17.11.2017 
Die Herbst-Stadelfahrt in Kärnten ist für 17.11.2017 geplant und ich stelle mir so vor: 

 Treffpunkt mit Privat-PKWs wieder am Kika-Parkplatz. 

 Erste Station, der verlassene Kreuzerhof. 

 Stift Griffen mit seinen tollen Kirchen und dem leider nicht renovierten  sehr interes-

santen Stadel, wo es auch ein Lokal gibt, für ev. WC- und Rauchpause. 

 Besuch des Bürgermeisters von Griffen mit seinem renovierten Stadel. 

 Besuch bei Volker Helldorf mit seinem großen Stadel und der Bio-Brotbäckerei. Ei-

ne Besichtigung dieser Bäckerei wird sicher möglich sein 

 Schloß Ehrenegg mit dem wunderschönen Marhof, der der Schwester von Volker-

Helldorf gehört 

 Besuch vom  Besitz Erschen mit den verschiedensten Besichtigungen. Er wird uns 

sicher zu mindestens kleine Happen reichen und im Laden kann dann auch nach 

Herzenslust eingekauft werden. 

 Wer Lust hat, kann sich in Gobasnitz das Schloss anschauen. 

 Abschluss ist dann ein Besuch der Burg Griffen, die zu Fuß oder mit Auto erreichbar 

ist - alternativ ist auch die Griffenrast möglich. 

 

 

Kontakte: 
 Herrn Jesse vom Alpenverein habe ich den Bericht ebenfalls geschickt und ge-

fragt, ob er nicht auch Mitglied werden würde.   

 Bei unserer Fahrt durch Italien waren wir durch Mon. Emmanuel Longin in Mailand 

in der Botschaft eingeladen. Die Botschaftsangehörigen, u.a. Herr Jäger aus Kla-

genfurt, der dort schon einige Jahre ist, wusste natürlich nichts von unserem Ver-

ein. Ich habe ihnen sofort unsere Karte gegeben und sie waren sehr interessiert. 

Ich habe auch Herrn Jäger gefragt, warum es in Italien keine schönen Stadel, 

bzw. fast keine mehr gibt und er sagte, dass ihm dies noch nie aufgefallen ist. Ich 

war eigentlich von seiner Aussage ziemlich enttäuscht, denn immerhin waren es ja 

die Friulaner, die bei uns die schönsten Ziegelgitter gemacht haben. Er wird sich in 

Zukunft dafür interessieren. 

 

 

 

Freilichtmuseum Maria Saal: 
Ich habe das Freilichtmuseum besucht und mit Dr. Schinnerl gesprochen. Er versicherte 

mir, dass die Ziegel der Fenster bestens aufbewahrt sind und wohl gehütet am Museums-

gelände gelagert sind. Außerdem stellte ich fest, dass das Museum eine Revitalisierung 

erfahren hat und die Anlagen und Gärten bestens betreut sind. 

 

Morgenshow "Guten Morgen Österreich": 
Herr Mike Diwald und Daniela Winkler startenen im März wieder eine Aktion. Man soll ih-

nen eine Aufgabe stellen, die sie versuchen sollen, innerhalb der Morgenshow zu lösen. 

Ich habe ihnen die Aufgabe gestellt, innerhalb dieser Zeit 3 Stadelbesitzer zu finden, die  

anrufen, weil sie ihren Stadel renoviert haben, egal zu welchem Zweck - Hauptsache ist, 

dass die Stadelfenster erhalten blieben und in Erinnerung gerufen werden. 

 

 

 



 
Stadelpost Nr. 23 - 6/2017 

 
7 

 

 

Fachbereich Ziegel: 

Bericht unseres Vorstandsmitglieds und Ziegelreferenten  

Dr. Andreas Kleewein 

 Es gibt laufend Anfragen betreffend Ziegelzeichen. Die 

Kontaktaufnahme kommt durch die Homepage zustan-

de. Durch diese Meldungen kann die Verbreitung von 

Ziegeln aus den einstigen Kärntner Ziegeleien besser do-

kumentiert werden und ergibt im Laufe weiterer Jahre ein 

anschauliches Verbreitungsbild. 

 

 Der Hobby Historiker Axel Huber übergab dem Ziegelverein für die Sammlung eini-

ge sehr interessante Ziegelexponate aus der Kirche und dem Stift Millstatt. Teilwei-

se sind die Ziegel aufwändig verziert, teilweise sind Tierspuren darauf zu finden. 

Diese werden inventarisiert und in der Ziegelsammlung im Depot des Landwirt-

schaftsmuseums Ehrental platziert. 

 Aus Lurnfeld wurde ein sogenannter Feierabendziegel gemeldet. Der Ziegel ist mit 

der Zahl 1866 versehen, die händisch in den Ziegel vor dem Brennen eingearbeitet 

wurde. Eine Ziegelmodel wird beim nächsten Besuch des Standortes vermessen 

und dokumentiert. 

 Geplant ist, versuchsweise die Grundmauern eines alten Ziegelofens der sich in 

der Ortschaft Dobeinitz in Keutschach befunden hat auszugraben. Ziegelmodel 

die noch vorhanden sind, werden ebenso vor Ort vermessen.  

 Ein Bericht über die Betonsteinherstellung der Firma Janesch aus Latschach ist in 

der Zeitschrift der Kärntner Landsmannschaft erschienen. Darin wird auch auf den 

Unterschied in der Namensgebung zwischen Ziegel und Betonstein eingegangen. 

 In Hörtendorf wird in der nächsten Zeit mit Herrn Mag. Peter Tauschitz ein Ge-

spräch bezüglich der einstigen Ziegelei Hörtendorf erfolgen. 

 Im Laufe des Jahres 2017 soll der Text über die Ziegelei Rosenbach fertiggestellt 

werden, um diesen 2018 zu publizieren. 

 
 

 

Sonstige Ereignisse: 
 

Steirische Stadelfahrt 
Sie war ein voller Erfolg und jeder der nicht dabei war, hat etwas versäumt! 

 

Ein kurzer Bildbericht ist allen Mitglieder zugekommen und die ganz anders gestalteten 

Stadelfenster der Stadel des Grazer Beckens sind wohl beeindruckend. 

 

Neben dem Besuch der vielen Stadel wurde auch dem 

Schloss Seggau ein Besuch abgestattet. Die eindrucks-

volle Lage und die geschichtliche Bedeutung des 

Schlosses wurde von Univ. Doz. Dr. Hasso Hohmann er-

läutert. 
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Univ.Doz. Dr. Hasso Hohmann wurde im Römerhof eine von 

Sarah Falkinger gefertigte "Stadellaterne" übergeben. 

 

 

Die Busfahrt gestaltete sich sehr komfortabel und auch wenn 

die Zufahrtswege zu manchen Stadeln etwas eng waren - un-

ser Busfahrer meisterte sie vortrefflich. 

 

 

Die Teilnehmer der Stadelfahrt stellten sich In Vasoldsberg  zu einem Gruppenfoto auf. 

 

Hier noch ein paar Bilder dieser ungewöhnlichen Fenster aus der Steiermark 
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Unser Mitglied Herr G.Polesnik hat wieder einen wunderschönen Bilder-

band, diesmal von unserer steirische Stadelfahrt 2017, gemacht und 

würde diesen Bildband (30 Seiten) auch gerne andere Mitglieder zu-

kommen lassen. Den genauen Preis kann er aber noch nicht sagen, da 

es auf die Anzahl der Bestellungen ankommt.  

 

 

 

 

 

 

Interessierte kön-

nen gerne mit 

dem Autor selbst 

Kontakt aufneh-

men:  

Tel: 0664 1128880 

e-Mail:  
argepol1@gmx.net 

mailto:argepol1@gmx.net
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Falkinger - einzige Handziegelei Österreich - in den Medien 
 

Einige Mitglieder werden sich noch an unseren Besuch bei der Ziegelei Falkinger in Gra-

fendorf im Vorjahr erinnern. Die Ziegelei scheint sehr im Gespräch zu sein, denn verschie-

dene Medien zeigten großes Interesse an diesem Familienbetrieb. 

 Über diese Handziegelei ist ein bemerkenswerter  - daher ums so höher einzu-

schätzender - Bericht über die einzige Handziegelei Österreichs, in der wunder-

schön gestalteten monatlichen erscheinenden Zeitschrift "Servus" erschienen, den 

Sie im Anhang gerne nachlesen können.  

 Zusätzlich erschien auch in der Kleinen Zeitung ein ausführlicher Bericht über die 

Handziegelei Falkinger. (sh. Anhang)  

 Auch in der Kelag-energie erschien ein sehr ausführlicher Bericht über die Hand-

ziegelei. (sh. Anhang) 

 

Am 5.5.2017 wurde vor der Raiffeisenbank in 

Grafendorf eine Skulptur enthüllt, die nach einer 

Idee vom Ehepaar Falkinger jun. gestaltet wur-

de. Kinder haben teilweise diese Ziegel gestaltet 

indem sie sich mit Namen und Handeindrucke 

in den frischen ungebrannten Ziegel verewig-

ten. Die Skulptur wurde als markantes Zeichen 

vor der Bank aufgestellt..  

 

 

 

Darüber hinaus entstand von Sarah Falkinger eine vom Verein in Auftrag 

gegebene "Stadellaterne", im Stil von Gabi Berger, die wir anlässlich un-

serer steirischen Stadelfahrt an den Organisator und Leiter der Stadel-

fahrt Univ. Doz. Dr. Hasso Hohmann überreichten. 

 

 

 

 

Vortrag 
Am 7.4. 2017 hielt Dieter Müllner - Vorstandsmitglied und Kassier -  im 

Diözesanhaus Klagenfurt einen sehr ausführlichen und interessanten 

Vortrag über seine Reisen im Zusammenhang mit Ziegel unter dem 

Titel "Ziegelsucher auf Reisen" . 

 

 

 

 
Historisches von Vorstandsmitglied GR Gasper: 
Er berichtet von einem Dokument vom 24.1.1835, das er im "Carithia" 

(Seite 22) entdeckt hat, in dem berichtet wird, dass die Kärntner Spar-

casse die feuerfeste Dachdeckung (sprich Ziegeldeckung) unterstützt 

und fördert. Damals war es üblich mit der billigeren Holzdeckung die 

Häuser zu decken, die jedoch eine erhöhte Brandgefahr darstellten. 

Weiters berichtet er von einer Gedenktafel, die die Kärntner Sparkasse 

finanziert hat. 
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Internationale Kontakte 
Slowenien 

Leider scheint der Kontakt zu den slowenischen Stadelinteressierten etwas abgerissen zu 

sein, denn auf die Einladung zur steirischen Stadelfahrt erhielten wir keine wie immer ge-

artete Reaktion, was wir sehr bedauern, da nach der letzten Stadelfahrt voriges Jahr gro-

ßes Interesse seitens der slowenischen Gäste kund getan wurde. 

Anfrage aus Slowenien: 
Aus Kranj erreichte uns eine E-Mail des Architekten Slavec , der um Hilfe gebeten hat, wie 

er anscheinend Stadelfenster auch in moderne Bauten einbauen kann. Wir haben dies 

sofort an Dr. Hasso Hohmann weitergeleitet und innerhalb kürzester Zeit hat dieser ihm 

schon geschrieben und seine Hilfe angeboten. Er könnte auch bei ihm in Graz vorbei-

kommen, um Genaueres zu erfahren.    

 

 

Medien 

 
In den unten angeführten Printmedien wurde über unseren Verein berichtet, bzw. kamen 

Mitglieder unseres Vereins zu Wort: 

 

 Servus, Kleine Zeitung und Kelag-energie: Berichte über die Ziegelei Falkinger  

 Kärntner Bauer - Ankündigung und Bericht von der steirischen Stadelfahrt 2017 

 

Auch die schon in der letzten Ausgabe der Stadelpost angekündigten Internet-links wol-

len wir wieder in Erinnerung bringen, die von Univ. Doz. Dr. Hasso Hohmann empfohlen 

wurden: 
http://austria-forum.org/web-books/ziegelgitter00de1987iicm 
http://austria-forum.org/web-books/gieblluckn00de1975iicm 

http://austria-forum.org/web-books/mayapalace00en1998iicm 

 

 

 

Geplante Unternehmungen im 2. Halbjahr 2017 
 

 Stadelfahrt 2017 - Kärnten  

Auf Grund des großen Erfolges ist wieder eine Stadelfahrt in Kärnten geplant, 

diesmal im eigenen Auto oder in Fahrgemeinschaften.  

Siehe dazu die Erläuterungen im Bericht unserer Stadelguckerin Ingeborg Müllner.  

Im Zuge der Kärntner Stadelfahrt 2017 wollen wir auch einen Besuch des Biobau-

ernhofs Erschen In St.Stefan bei Gallizien machen und einkehren. Er hat an seinen 

Stadeln neue Ziegelgitterfenster bauen lassen, die man einfach einmal sehen 

muss.  Außerdem ist der Biobauernhof für seine selbstgemachten Öle, Säfte und 

Kornprodukte landesweit bekannt. 

Eine detaillierte Einladung wird Ihnen noch rechtzeitig zugesandt werden. 

 Stadelfahrt 2017 - Slowenien 
Da bislang keine Information jeglicher Art seitens der slowenischen Freunde bei 

uns eingelangt sind, können wir annehmen, dass die slowenische Stadelfahrt heu-

er sicher nicht stattfinden wird. 

 Kontaktpflege 
Auch weiterhin wollen wir die in- und ausländischen Kontakte pflegen. 

http://austria-forum.org/web-books/ziegelgitter00de1987iicm
http://austria-forum.org/web-books/gieblluckn00de1975iicm
http://austria-forum.org/web-books/mayapalace00en1998iicm
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Interna 
Homepage: 
Für die Neugestaltung, bzw. Aktualisierung der Homepa-

ge wurde bereits sehr viel von der Familie Müllner geleis-

tet. So wurde das Kapitel "Stadelfenster" sehr schön und 

informativ mit Gestaltungsformen von Ziegelgitterfenster 

neu aufgebaut. Auch die "Bildergalerie" wurde neu ges-

taltet, indem man Gruppierungen und Themen neu krei-

erte und mit vielen schönen Bildern versehen hat. 

 

Doch fehlt es noch an einer grundlegenden Neuordnung der verschiede-

nen Themen. Vorstandsmitglied und Schriftführer Herr Ekart Hartmann hat 

sich damit befasst und neue Vorschläge erarbeitet und dem Vorstand  

zur Diskussion vorgelegt. Die weiteren Schritte werden anlässlich der kom-

menden Vorstandssitzung besprochen werden und hoffentlich alsbald von 

Karin Müllner umgesetzt werden können. 

 

 
Neue Mitglieder 
Durch die unermüdliche Initiative von Frau Ingeborg Müllner ist es wieder gelungen neue 

Mitgliederzu zu begrüßen: 

 

 Hildegard Spendier und  

 Sieglinde Reisinger 

und 

  Vdir.Gabriele Semmelrock-Werzer  als unterstützendes Mitglied 

 

haben sich unserem Verein angeschlossen 

 

! Herzlichst willkommen in unserem Verein ! 
 

 

Generalversammlung 
Auf Grund eines Vorstandsbeschlusses wurde der Termin für die Generalversammlung, 

die laut Vereinsstatuten alle 2 Jahre abzuhalten ist, mit 23.11.2017 festgesetzt und wird im 

Schloss Falkenberg stattfinden. 

Alle teilnehmenden Mitglieder haben ein Stimmrecht und können den Vorstand für die 

nächsten 2 Jahre wählen. 

Als Hauptredner ist Univ. Doz. Dr. Hasso Hohmann vorgesehen und dieser hat auch seine 

Zusage gerne bestätigt, doch mit der Auflage, dass er nur über den Tag von Graz anrei-

sen und abends wieder heimfahren will. Da er auf öffentliche Verkehrsmittel angewiesen 

ist, wird der Beginn der Generalversammlung entsprechend gestaltet werden müssen. 

Details sind in Ausarbeitung. 

Eine detaillierte Einladung wird Ihnen zeitgerecht übermittelt werden. 

 

Mitgliedsbeiträge 
Alle Jahre das gleiche Lied:  
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Jene Mitglieder, die noch nicht ihren Mitgliedsbeitrag für 2017 geleistet haben, werden 

wieder mit eigenem Schreiben (sehr aufwendig!) aufgefordert den Mitgliedsbeitrag zu 

begleichen (Erlagschein liegt bei). 

 

Der Mitgliedsbeitrag stellt ein wesentliches Einkommen unseres Vereins dar, der anfallen-

de Kosten abdecken soll. Daher meine Bitte um  

ehebaldigste Begleichung,  

 Verwenden Sie doch einfach einen Dauerauftrag und Sie müssen nie mehr daran den-

ken ! 

 

Serie - Fachausdrücke und Wissenswertes 
Aus redaktionellen Gründen entfallen diesmal leider diese Beilagen. 

 

 
Herzlichen Dank für Ihr Interesse ! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dieses schöne Ziegelgitterfenster findet man in Vorderberg im Gailtal 

 

Wir wünschen einen schönen, sonnigen und 
vor allem erholsamen 

Sommer ! 
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Anhang 
 

Kärntner Bauer  
vom 3.6.2017 

Kelag-enegie  
vom 25.4.2017 
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Kleine Zeitung  
vom 21.2.2917 
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Servus  
vom Dezember 2016 
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